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Vorweg zur Einordnung…

1. Einführung zu den Themen Mobilität - Versorgung - Gemeinschaft 
Grundlagen in der Dorfregion Weserbogen 

2. Projektansätze zu den Themen Mobilität - Versorgung -
Gemeinschaft in den Dörfern

3. Wie machen wir weiter?
Inhaltliches + Organisatorisches
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Ablauf heute

Themengruppe 2 MOBILITÄT  VERSORGUNG  GEMEINSCHAFT
Dorfregion Weserbogen am 12.09.2022



vorweg… in Themengruppen die „Dorfregion Weserbogen“ mitgestalten!

Themengruppe 1 Themengruppe 3Themengruppe 2
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Bauen, Wohnen 
Arbeiten

Mobilität, Versorgung 
Gemeinschaft

Natur, Freizeit 
Freiraum

Darauf bauen wir auf…

Arbeitskreis Dorfregion
Koordination - Themenvermittlung - Priorisierung - Entscheidungsvorbereitung

Lokale Projektgruppen
Detailarbeit - Projektarbeit - Projektvermittlung vor Ort



 Sensibilisieren - Wissen schaffen - Wissen weitergeben
Wie sieht es in der Dorfregion aus? Was wird gebraucht?

 Perspektiven eröffnen für neue Potenziale
Welche innovativen Lösungen gibt es? Was hat Zukunft 
auf dem Land?

 DE-Planung voranbringen - Projektansätze diskutieren 
Was soll im Rahmen der DE angepackt werden? 
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Ziele der heutigen Themengruppen - Sitzung

Das sind unsere Ziele…



1. Einführung zu den Themen  MOBILITÄT  VERSORGUNG  GEMEINSCHAFT
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Darauf bauen wir auf…

Lage an der B83

Spiel/Sportgemeinschaft
Verbundkinderbetreuung

Versorgungslücken

Soziale Bindungen

Verkehrsräume neu nutzen

Regionale Produkte

Gemeinschaftsstrukturen 
stärken

Nahversorgungs- und 
Nahmobilitätskonzept

Digitale Dorfregion

Ehrenamt 

Gemeinsame
Interessen

Gemeinsam-
keiten

Gemeinsame 
Visionen

- Steigerung der Lebensqualität durch bessere Erreichbarkeit 
+ Aufenthaltsqualität

- Gemeinschaftliche Lösungen finden

- Neue Gemeinschaft mobilisieren für soziales Engagement

Gemeinsame
Ziele

Analyse des Bestandes



vorweg…

1. Einführung zu den Themen 

Mobilität: Verkehrsberuhigung, Verkehrsräume, Nahmobilität
Versorgung: Nahversorgung, soz. Infrastruktur, Treffpunkte
Gemeinschaft: Vereine, Nachbarschaftshilfe, Vernetzung

Grundlagen in der Dorfregion Weserbogen:
Anlass – Lösungsideen – Beispiele - Projekte

2. Projektansätze zu den Themen Mobilität - Versorgung - Gemeinschaft -
Potenziale in den Dörfern

3. Wie machen wir weiter?
Inhaltliches + Organisatorisches
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Ablauf heute

Themengruppe 2 MOBILITÄT  VERSORGUNG  GEMEINSCHAFT
Dorfregion Weserbogen am 12.09.2022
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• Mobilität + Verkehr - Grundlagen 
Verkehrsberuhigung - Verkehrsräume - Nahmobilität 
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1. Einführung

Verkehrsberuhigung

Anlass vielbefahrene Ortsdurchfahrten (B 83) in Brevörde, Heinsen, Polle

Sicherheitsbedarf vor öffentlichen Einrichtungen in Polle + Brevörde

Erhöhung von Aufenthalts- und damit Lebensqualität in den Ortskernen

Lösungsideen Ortseingänge mit Baumtoren und Alleen

optische Einengungen (Pflasterung Einmündungsbereiche Nebenstraßen, 

Begrünung im Seitenraum einschl. Baumpflanzungen, breitere Gehwege)

bauliche Maßnahmen (Mittelinseln auch als Querungshilfen, Versatz/ 
Verschwenk der Fahrbahn, Aufpflasterungen)

Geschwindigkeitskontrollen / Blitzer; Tempo 30-Zonen

Beispiele - Aufpflasterung Burgstraße in Polle

- Mittelinsel in Heinsen

- Baumtor in Pegestorf oder Straßenbäume in Grave

Projektansätze → Ortseingang + Querungsbedarf in Brevörde

(Auswahl) → Gestaltungsbedarf an Ortsdurchfahrt in Heinsen

→ Parksituation an der Ortsdurchfahrt von Pegestorf

→ Übergang zwischen Ortskern und Burg in Polle

Mittelinsel in Heinsen

Aufpflasterung in Polle

Baumtor Ortseingang Pegestorf
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• Mobilität + Verkehr - Grundlagen 

1. Einführung

Verkehrsräume

Anlass Sanierungsbedarf öffentlicher Straßen; fehlende Barrierefreiheit

Gestaltungsbedarf von dörflichen Straßen, Wegen und Plätzen 
(Fokus auf Nutzung + Funktion)

Bedarf an Begegnungsräumen

Neuordnung/Verbesserung der Parkplatzsituation in Polle, Heinsen, 
Brevörde und Pegestorf

Lösungsideen dörfliche Straßenquerschnitte, niveaugleicher Ausbau mit dorftypischen 
Materialien, Gehbereiche in ausreichender Breite, Sitzgelegenheiten,

Pflasterung der Fahrbahn, Entsiegelung und Begrünung der Seitenbereiche

Beispiele - Verwendung regionstypischer Materialien in Dorferneuerung 2000f 
(basierend auf natürlichen Materialien)

- Spritzenplatz in Polle; Thie in Pegestorf

Projektansätze → Straßensanierungen aufgrund von Erneuerungsbedarf in allen Orten

(Auswahl) → Ortsmitte/Thie in Pegestorf

→ Bereich Gänsemarkt/Marktstraße zum histor. Ortseingang von Polle 

→ (Quartiers)Parkplätze durch Abriss schaffen in Polle, Heinsen, Brevörde

→ Neugestaltung Ortsmitte/Dorfplatz mit Aufenthaltsqualität in Grave
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Begegnungsraum Spritzenplatz

Regionstypisches Pflaster

Dorftypischer Querschnitt 

Verkehrsberuhigung  - Verkehrsräume - Nahmobilität 
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• Mobilität + Verkehr - Grundlagen 

1. Einführung

Nahmobilität

Anlass Erreichbarkeit für Menschen ohne eigenes Auto 

hohe Kosten und wenig Flexibilität im ÖPNV

Klimawandel / Energie- und Spritkosten

Lösungsideen Nahmobilitätskonzept mit Fokus auf den Fuß- und Radverkehr

Weiterdenken mit E-Mobilität

Verknüpfung der Verkehrsarten / Verknüpfung mit Versorgung
Mitnahme- (Produkte) und Mitfahrgelegenheiten (Menschen)

Digitalisierung nutzen

Beispiele - Mitfahrbänke (digital unterstützt) / Bürgerbus / flexible Angebote ÖPNV

- Barrierefreiheit und breite Gehwege / Querungshilfen

- E-(Lasten)Fahrradverleih

- Fähranleger mit Aufenthaltsqualität / Fährverkehr ohne Verbrauch

Projektansätze → Quartiersparkplätze mit PV-Anlage, E-Ladestation + Service/Verleih 
(Auswahl) in Brevörde und Polle 

→ Fußwege zur Weser (Verbindung zum Treidelpfad)

→ Fußweg zum Kindergarten in Grave (und in Heinsen?)
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Mitfahrbank in Thüste

Mietstation für E-Lastenräder

Solarfähre Grave

Verkehrsberuhigung  - Verkehrsräume - Nahmobilität
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1. Einführung

• Versorgung + Daseinsvorsorge - Grundlagen
Nahversorgung - Soziale Infrastruktur  - Treffpunkte

Nahversorgung

Anlass tägliche Versorgung in den Dörfern nicht mehr gesichert

Lösungsideen Nahversorgungskonzept mit Fokus auf regionale Produkte

Einkaufsservice / Lieferdienst / Paketstation / mobile Versorgung

Verknüpfung mit Nahmobilität / Digitalisierung nutzen

Beispiele - Hofladen Biohof Bossow in Pegestorf

- Imbiss / regionale Fleischprodukte vom Biohof Stapel in Grave

- Kombibus LK Uckermark  / Landlieferbus in Mecklenburg-Vorpommern

Projektansätze → Gemeinschaftlich betriebener Dorfladen auch als Treffpunkt der 
(Auswahl) Generationen in Heinsen (z.B. alte Volksbank)

→ „Feierabendmarkt“ mit saisonal mobilen Verkaufsständen auf der Burg 

→ regionale Produkte durch örtliche (Bio)Landwirtschaft

→ Weser-App für Hilfs-/ Mitfahrangebote / Einkaufsangebote

Imbiss an der Weser in Grave

Hofladen in Pegestorf

Dorfautomaten unter einem Dach
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1. Einführung

• Versorgung + Daseinsvorsorge - Grundlagen

Soziale Infrastruktur - Treffpunkte

Anlass Infrastruktureinrichtungen teils sanierungsbedürftig

Erweiterungsbedarf der Kindergärten

fehlende Treffpunkte/Begegnungsräume für die Dorfgemeinschaft

Lösungsideen Leerstände mit Potenzial nachnutzen (TG 1)

soziale Orte für alle Generationen (Innen- und Außenräume)

innovative Konzepte für bestehende Einrichtungen

Freiräume als Treffpunkte stärken

Beispiele - „Lagerplatz“ in Heinsen

- Dorfgemeinschaftshäuser und Grillplätze

- Mehrfunktionshaus als DE-Projekt in Ottenstein

Projektansätze → Wald-Kindergarten für die gesamte Dorfregion

(Auswahl) → Dorfgemäße Gemeinschaftseinrichtung/Mehrfunktionshaus als 
Nachnutzung eines Leerstands in Polle

→ Mehrzweckhalle Heinsen für die Dorfregion (energetische Sanierung, 
Belegungskonzept)

→ Mehrfachnutzung Alte Schule in Heinsen

Nachnutzungspotenzial

Mehrfunktionshaus Ottenstein

„Lagerplatz“ Heinsen

DASEINS-
VORSORGE 
STÄRKEN!

Nahversorgung  - Soziale Infrastruktur  - Treffpunkte
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1. Einführung

• Gemeinschaft - Grundlagen
Vereine  - Nachbarschaftshilfe  - Vernetzung

Anlass Nachfolgeprobleme in den Vereinen / Generationenkonflikt

Integration von Zugezogenen / Abwanderung junger Menschen

Fehlende Angebote erschweren das Gemeinschaftsleben

Neue (Dorfregions)Gemeinschaft mobilisiert soziales Engagement

Lösungsideen Beteiligung des Nachwuchses in den Vereinen / an der Dorfgemeinschaft

neue Treffpunkte schaffen / bestehende Treffpunkte überdenken

bedarfsgerechte Angebote / Digitalisierung nutzen

Beispiele - Spielegemeinschaften / (Jugend)Feuerwehren

- Fitness-Box in Lichtenhagen

- WhatsApp-Status zur Information nutzen (Bsp. Heinsen)

- junge Menschen als wichtige Gruppe für die Dorfentwicklung

Projektansätze → Schaffung einer Plattform für Veranstaltungen in der Dorfregion

(Auswahl) → Broschüre in der sich Vereine/Gewerbetreibende vorstellen (Pegestorf)

→ Angebote für Jugendliche (durch Jugendliche) entwickeln (Polle)

→ Gründung eines Heimat-Freizeit-Vereins mit digitalem Angebot (Brevörde)

https://www.digitale-
doerfer.de/unsere-plattform/

MEHRGENERATIONEN 

GEMEINSCHAFT

Citygym Fitness Lichtenhagen



1. Einführung zu den Themen Mobilität - Versorgung - Gemeinschaft 
Grundlagen in der Dorfregion Weserbogen 

2. Projektansätze zu den Themen 
Gemeinschaft + Mobilität
Potenziale in den Dörfern 

3. Wie machen wir weiter?
Inhaltliches + Organisatorisches
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Themengruppe 2 MOBILITÄT  VERSORGUNG  GEMEINSCHAFT
Dorfregion Weserbogen am 12.09.2022
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• Kleinstvorhaben als Teil der Dorfentwicklung 

− Sozialbezogene dörfliche Infrastruktureinrichtungen

− max. 2.500 € Zuschuss (bei 65% Förderung) 

− max. 30.000 € Zuschuss je Dorfregion

− Antragstellung sofort / jederzeit möglich! Über die Gemeinden

zum Beispiel → Sitzgelegenheiten oder Bewegungsangebote 
für Begegnungsräume

Gemeinschaft 

Projektansätze für die Gemeinschaft

• Nicht investive Vorhaben

− Weser-App

− Veranstaltungsplattform

− Gründung einer Dorfgenossenschaft

Westeifel Magnus Bank

Kompan Biene
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Mobilität + Verkehr 

Projektansätze zu Verkehrsberuhigung – Verkehrsraum - Nahmobilität



16

Mobilität + Verkehr 

Bestand + Bewertung für Pegestorf
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Projektansätze für Pegestorf

Pe1

Pe1 Ortsmitte Thie
Anlass Verkehrsraum überwiegt, 

nicht einladend
Potenzial Begegnung, Shared space + 

grüner Anger

Pe2

Pe2 Ortseingang, Hauptstraße

Anlass Verkehrsraum vollflächig versiegelt, 

neue Haltestelle, ehem. Volksbank 

Potenzial Entsiegelung, Gestaltung, Verkehrs-
beruhigung, Parken vor der ehem. 

VoBa. Haltestelle aufwerten

Pe5

Pe3

Pe3 Neues Tor

Anlass Verkehrsraum, vollflächig 

versiegelt

Potenzial Entsiegelung, Gestaltung, 

Begrünung im Seitenbereich

Pe4 Zwischen Zäunen

Anlass Unbefestigte Nebenstraße

Potenzial Befestigung + Gestaltung 

Pe5 Mittlere Straße

Anlass Gestaltungs- und Entsiege-

lungsbedarf, Innenentwicklung

Potenzial Entsiegelung + Gestaltung, 

grüne Seitenbereiche, Bäume

Parkstreifen entlang 
der Hauptstraße

Pe4
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Mobilität + Verkehr

Bestand + Bewertung 

Brevörde
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Projektansätze für Brevörde

B2

Baumpflanzungen 
am Ortseingang

B1 Parkplatz Obere Str. 2

Anlass Verfallenes Fachwerkgebäude, 

205 qm Grundstück umgeben 

von Straßen, Parkplatznot

Potenzial Nachnutzung als Anliegerpark-

platz, Gestaltung

B2 Glessestraße bis Bouleplatz

Anlass Verkehrsraum, tw. gestaltet, Orts-

eingang ungestaltet, Glesse verrohrt

Potenzial Freilegung Glesse im Seitenraum, 

Verkehrsberuhigung am Ortseingang,

Boulebahn mit Schatten, Sitzplatz etc. 

B3 Obere Bergstraße

Anlass Wendeplatz für historischen Ortskern 

mit deutlichem Sanierungs- und 

Gestaltungsbedarf

Potenzial Aufwertung durch Sanierung und 

Gestaltung, verbesserte Nutzbarkeit

B3

B8

Gestaltung + 
Nutzung „Placken“

B1

B4 Alter Fährbrink

Anlass Parkplatz mit Schutzhütte (LEADER), 

Blick auf Weser, Radweg an B83. Weg 

zur Weser unbefestigt, wenig Qualität 

Potenzial Parkplatzfunktionen ausweiten 

Aufenthaltsqualität verbessern, Café 

Treidelpfad einbeziehen, Fähranleger?

B4

Neugestaltung 
Zugang Obere Str.

B8 Querungshilfe Untere Straße

Anlass B83 mit schnellem Durchgangsverkehr Bedarf der 

Querung: Bushaltestelle, Kirche, Spielplatz, DGH, 

Verkehrsberuhigungs- und Gestaltungsbedarf

Potenzial Mittelinsel als Querungshilfe

Grillplatz
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Mobilität + Verkehr

Bestand + Bewertung für Grave
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Projektansätze für Grave

Dachsanierung 
Sportheim

G1 Dorfplatz Ortsmitte

Anlass Rasenfläche geprägt von 

Verkehrsfläche, Haltestelle

Potenzial Treffpunkt und Gestaltung mit 

Sitzmauer und Ausstattung

G5 Gestaltung Fähranleger

Anlass Tourist. Punkt: Solarfähre zum 

Weserradweg, Imbiss, Camping

Potenzial Qualitative Gestaltung + Ausstattung, 

Parkplätze, Bäume, Wartehaus

G7

G7 Friedhofsweg

Anlass Sanierungsbedürftiger ldw. Weg, 

Parkplatzbedarf, Aufentaltsqualität

Potenzial Bessere Erreichbarkeit des Friedhofs 

durch Befestigung, Baumpflanzungen

G1

Sanierung 
Um die Kirche

G5

Ausbau Kiga im 
Obergeschoss
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Mobilität + Verkehr

Bestand + Bewertung für Heinsen
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Projektansätze für Heinsen

Gestaltung 
Parkplatz 
MZH/Fw.

H9 Umgebung Sportplatz

Anlass Sanierungsbedürftige Straße, 

Nutzung der Dorfgemeinschaft 

+ durch Gäste, Sportheim. 

Potenzial Befestigung der Fahrbahn, 

Aufenthaltsqualität und 

Ausstattung gemäß Bedarf

H6 Neue Nutzungen an der OD

Anlass Leerstände, Parkplatzbedarf 

Potenzial Aufwertung durch Nachfolgenutzungen: 

Freiflächen, Versorgung, Parkplätze

H6

Sanierung 
Hopfenberg

H9

H2 Klingenburg, Kindergarten

Anlass asphaltierte Straße, Kreuzung + 

Parkplatz Kiga sanierungsbedürftig 

Potenzial Pflasterung, Barrierefreiheit, Erreich-

barkeit öff. Einrichtung, Aufenthalt

H2

H8 - Potenziale 
der Entwicklung

H1

H1 Verkehrsberuhigung Gestaltung OD

Anlass B83 mit schnellem Durchgangsverkehr 

Bedarf Beruhigung durch Gestaltung

Potenzial Baumstandorte auf Pflanzflächen, 

Entsiegelung + Bepflanzung privater 

Grundstücke

Fußweg 
Kuhlengraben

Nutzung Alte 
Schule/Hof
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Mobilität + Verkehr

Bestand + Bewertung für Polle



25

Projektansätze 

für Polle

P1

Sanierung von 
Anliegerstraßen

P2 Achse Burg – histor. Siedlung

Anlass Überformt von Verkehrsknoten/ 

Kreuzung, Parkplätze überwie-

gen, Sichtachse verschoben

Potenzial Touristische Bedeutung der Burg-

ruine, Neugestaltung und -

strukturierung, Einengung

P1 Historischer Marktplatz

Anlass Ehem. Marktplatz, jetzt Ortseingang 

von Durchfahrtsverkehr geprägt, 

Haltestelle, Querungsbedarf

Potenzial Gestaltung, Einengung, Pflasterung, 

Bepflanzung (siehe DE-Plan alt)

P11

Parkraumkonzept 
für das Altdorf

P7

Am 
Sportplatz

P7 Treffpunkt für die Dorfgemeinschaft

Anlass Nutzbare Leerstände Marktstr.8 + 

Mittelstr. 1, in Privateigentum, teils 

gefährdete Bausubstanz

Potenzial Unterstützung der Gemeinschaft, 

Erhalt historischer Bausubstanz, 

Treffpunkt im Außenbereich

P2

Sanierung 
Bergstraße

Freibadgelände 
+ -parkplatz

P11 Gestaltung Kirchenumfeld

Anlass Leerstände um das Kirchengrund-

stück, Bedarf für Begegnungsraum 

und Parkplatz

Potenzial Nachnutzung/Rückbau, Aufwer-

tung durch Umfeldgestaltung + 

Ausstattung

Wiederbelebung 
Weserpromenade

Erneuerung 
Lonaubachbrücke



1. Einführung zu den Themen Mobilität - Versorgung - Gemeinschaft 
Grundlagen in der Dorfregion Weserbogen 

2. Projektansätze zu den Themen Mobilität - Versorgung - Gemeinschaft 
Potenziale in den Dörfern 

3. Wie machen wir weiter?
Inhaltliches in Themengruppe 2 + 
Organisatorisches allgemein 
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Ablauf heute

Themengruppe 2 MOBILITÄT  VERSORGUNG  GEMEINSCHAFT
Dorfregion Weserbogen am 12.09.2022



in THEMENGRUPPE 2 - übergeordnet

3. Wie machen wir weiter?

• Ausstattung von Quartiersparkplätzen / Nahmobilitäts-
/Nahversorgungskonzept erdenken - Plattform Mobilikon nutzen, 
z.B. Die Dorfbeweger: Carsharing und Fahrradverleih

• Gestaltung von Verkehrsberuhigung + Verkehrsräumen 

• Gemeinsame Projekte begleiten = nicht investive Vorhaben 
durchdenken ggf. in Kleingruppen

https://www.mobilikon.de/praxisbeispiel/multimodale-mobilitaetsdienstleistungen-
dorfbeweger-integrierte-mobilitaet-der

in TG 2 oder in PROJEKTGRUPPEN vor Ort

• Kleinstvorhaben entwickeln? Für wen?

Fragen wir vor Ort? Fragen wir die Jugend? 
Fragen wir die Zugezogenen?

• Investive örtliche Projektansätze voranbringen



Themengruppe 1

Themengruppe 3

Themengruppe 2
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Bauen, Wohnen 
Arbeiten

Mobilität, Versorgung 
Gemeinschaft

Natur, Freizeit 
Freiraum

3. Wie machen wir weiter?

1. Arbeit in Themengruppen – übergeordnet/moderiert

2. Arbeit in lokalen Projektgruppen (PG) – unabhängig/selbstorganisiert 

Projektgruppen zu allen Themenfeldern
schon parallel starten?

Auf Ortsebene 
mitarbeiten!



Weitere Infos auch unter:
www.dorfregion-weserbogen.de

Ingrid Heineking
Annika Füchtenbusch

Marie Kickhöfel

mobil: 0176.202 383 05
heineking@stadtumland.com

www.stadtumland.com

Nächste Sitzung
Themengruppe 3

Natur – Freiraum - Freizeit
Dorfregion Weserbogen 

am 20.09.2022


